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Einige Themen des Hefts

Bürgerversammlung in Auerberg wurde stark besucht

Der Tagesordnung folgend 
informierte der Leiter des 
Jugendamtes der Bun-
desstadt Bonn, Udo Stein, 
über die bald beginnenden 
Bauarbeiten für das neue 
Jugendzentrum neben der 
Bernhardschule. Als Vertre-
ter des Quartiersmanage-
ments berichteten Martin 
Eder und Regina Hermanns, 
dass man noch Ende Mai / 
Anfang Juni Räumlichkei-
ten an der Pariser Str. 55 beziehen werde und dann 
dort für alle ansprechbar sein werde. Anschließend 
gab der Vorsitzende des Ortsausschusses, Michael 
Schwaegermann, gestützt auf zahlreiche Abbildun-
gen, den Rechenschaftsbericht für die Jahre 2016 
bis 2018.

Was hat der OA Auerberg 2016 - 2018 geleistet?

Seit der letzten ordentlichen Bürgerversammlung am 
14. Januar 2016 und der Wahl von Michael Schwae-
germann zum Vorsitzenden am 16. März 2016 galt 
das Engagement nicht nur wild abgestellten Einkaufs-
wagen und Müllanhäufungen am Studentenwohn-
heim Pariser Straße, sondern auch den Möglichkei-
ten für Treffen der Bürgerinnen und Bürger. Der OA 
ist für eine Sanierung des katholischen Pfarrheims 
St. Bernhard eingetreten, das seit zwei Jahren we-

gen Schimmelbefalls nicht 
zugänglich ist. Das evange-
lische Gemeindeforum steht 
wegen eigener starker Nut-
zung nur eingeschränkt zur 
Verfügung. Die Schaffung 
von Räumlichkeiten für eine 
Begegnung von Jung und 
Alt in Auerberg gehört des-
halb zu den vordringlichen 
Anliegen des OA. 

Die Befragung der Bürgerin-
nen und Bürger bei den öffentlichen Versammlungen 
und Rundgängen zum Integrierten Entwicklungskon-
zept hat weit über 100 Anregungen zur Verbesse-
rung der örtlichen Situation gebracht. Die Teilnahme 
von jeweils über 150 Personen und ihr Engagement 
waren überragend und beeindruckend für die Vertre-
ter der Stadt und des beauftragten Planungsbüros. 
(Das Konzept ist inzwischen im Internet bei „Boris“ 
abrufbar und liegt auch zur Einsicht im Büro des 
Quartiersmanagements an der Pariser Str. 55 aus.)

Als Ergebnis dieser Versammlungen ist die Stadt-
bahnhaltestelle „Pariser Straße“ nunmehr zur „Auer-
berger Mitte“ umbenannt worden. In dieser Mitte steht 
jetzt zur Information mit Unterstützung der Volksbank 
nicht nur ein neuer Schaukasten des OA, sondern

(>>> lesen Sie weiter auf Seite 3)

Mehr als 200 Zuhörer waren am 19. April 2018 zur ordentlichen Bürgerversammlung des Ortsausschus-
ses Auerberg in die Turnhalle der Bernhardschule gekommen, so viele wie noch nie zuvor! Dieser große 
Zuspruch bestärkt das alte und neue Team des Ortsausschusses in seinem Engagement.

Der Ortsausschuss Graurheindorf lädt vom  
Samstag, 25. bis zum Montag, 27.08.2018 im Na-
men aller Vereine zum Bachfest, Gebrannten 
(Montag) und BWB-Stiftungsfest (Sonntag) nach  
Graurheindorf ein. 
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 2.

Bachfest / Gebrannter
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Bachfest, Gebrannter und 
Stiftungsfest in Graurheindorf

Der Ortsausschuss 
Graurheindorf und die 
ortsansässigen Verei-
ne laden Ende August 
zum 2. Graurheindorfer 
Bachfest ein. Begon-
nen wird am Samstag, 
25. August mit einem 
Dämmerschoppen. Das 
Familien-Programm am 
Sonntag, 26. August bie-

tet Attraktionen für Groß und Klein. Wie im letzen Jahr 
werden viele Angebote für Kinder kostenfrei sein, 
unter anderem dürfen wir uns freuen auf: Torwand-
schießen und Entenrennen mit tollen Gewinnen, 
Hüpfburg, Lasergewehr-Schießstand, Fahrzeugaus-
stellung und Feuerlöschübung der Feuerwehr, Kas-
perletheater, Märchenerzählerin, Bastelangebote, 
Fähndelschwenken uvm.

Beim gleichzeitig stattfindenden Stiftungsfest des 
Wassersportvereins Blau-Weiß Bonn paddeln beim 
Elefantenrennen traditionell über 30 Teams bunt kos-
tümiert um die Wette.

Die historische Bilderausstellung „Graurheindorf da-
mals“, die im letzten Jahr großen Anklang fand, wird 
mit vielen neuen Aspekten am Sonntag und am Mon-
tag für Sie geöffnet sein.

Zum krönenden Abschluss endet das verlängerte 
Wochenende mit dem „Gebrannten“ am Montag, 
27.08.2018. 

Uhrzeiten und nähere Informationen werden im Juli 
auf der Internetseite www.bonn-graurheindorf.de 
veröffentlicht.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Ortsausschuss Graurheindorf:
Neue Internetseite 

Die neue Internetpräsenz des OA ist seit Mai un-
ter www.bonn-graurheindorf.de online. Optisch und 
funktionell auf neuestem Stand und jetzt auch Han-
dy-kompatibel. Ziel ist es, Ihnen als Besucher Infor-
mationen übersichtlich und ohne großen Suchauf-
wand zur Verfügung zu stellen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden unse-
rer Website und freuen uns auf Feedback, Anregun-
gen und Kritik.

Berichte und Termine zur Veröffentlichung auf der 
Internetseite können an oa@bonn-graurheindorf.de 
gesendet werden. 

Danke für das ehrenamtliche Engagement bei der 
Erstellung an: Oliver Taubert, Eva Ninnemann, Mike 
Moser und Michael Göth. 

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Lebendiger Adventskalender 
2018: Wer macht mit?

Inzwischen ist er eine beliebte Tradition in Auerberg 
und Graurheindorf geworden: Der ökumenische „Le-
bendige Adventskalender“. Auch in diesem Jahr soll 
vom 1. bis zum 23. Dezember an jedem Abend in 
unseren Stadtteilen ein individuell geschmücktes Ad-
vents-Fenster geöffnet werden.

Wenn Sie Interesse haben, an der Vorbereitung der 
diesjährigen Aktion mitzuwirken und an einem der 
23 Dezembertage Gastgeber/in zu sein, melden Sie 
sich bitte bei: 
Ursula Fröhlich-Günther, Tel. 675332 
E-Mail: U.Froehlich-Guenther@web.de

Anne Alfter, Tel. 92637644
E-Mail: anne.alfter@gmx.de

Joachim Rott, OA Auerberg
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Natürlich pflegt der OA den Austausch mit Repräsen-
tanten der Ratsparteien CDU, SPD, FDP und Bünd-
nis 90/Die Grünen. Der OA selbst ist aber unabhän-
gig und überparteilich.

Was bleibt zu tun? Ein Ausblick
Neben dem Blättche arbeitet der OA an der Erstel-
lung eines Internetauftritts für Auerberg, was bis zum 
Herbst dieses Jahres geschafft werden soll.

Innerhalb eines Jahres zu erledigen ist die Belebung 
des noch toten Platzes in der Auerberger Mitte durch 
die Einrichtung eines Wochenmarktes und eine 
Möblierung, die zum Verweilen einlädt. Es gilt die 
Freifläche, den „Dorfplatz“ neben der Bernhardschu-
le, nicht nur für das Martinsfeuer und die Boulefreun-
de zu erhalten, sondern auch für weitere Aktivitäten 
zu entwickeln, z.B. „Sport im Park“ oder anderes.

Auch wenn es eines langen Atems bedarf: Die Schaf-
fung eines Begegnungszentrums, etwa nach dem 
Vorbild „Nachbarschaftszentrum Brüser Berg“ oder 
Tannenbusch, steht auf der permanenten Tagesord-
nung. Ebenso achtet der OA darauf, dass der Klos-
teracker Landschaftsschutzgebiet bleibt und nicht 
Begehrlichkeiten für eine Bebauung zum Opfer fällt.
Am wichtigsten für den OA ist und bleibt jedoch ei-
nes: Ein lebendiger Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern zum Wohle Aller in Auerberg! Soweit die 
Ausführungen von Michael Schwaegermann.

Kassenwart Wolfgang Kopka sowie der OA-Vorstand 
wurden nach Bericht des Kassenprüfers Kurt König 
von der Bürgerversammlung ohne Gegenstimmen 
entlastet. Da sich aus den Reihen der Bürgerschaft 
keine weiteren Kandidaten zur Wahl in den OA ge-
meldet hatten, erfolgte die Neu- bzw. Wiederwahl fol-
gender Dame und Herren für die nächsten vier Jahre 
geschlossen: Dr. Bettina Fischer-Starcke, Dr. Jürgen 
Haffke, Herbert Hirtz, Martin Riedel, Christian Rößler 
und Dr. Joachim Rott. Sebastian Stiewe gehört dem 
OA als „Unterstützer“ an. Als Kassenprüfer für die 
nächste ordentliche Bürgerversammlung 2020 wur-
den Werner Richter und Matthias Werner gewählt.

Dr. Jürgen Haffke, OA Auerberg

(Fortsetzung von Seite 1) 
aufgrund seiner Initiative erfreulicherweise auch erst-
malig ein neuer Briefkasten. Zudem ist die Dämmer-
beleuchtung entlang der Auerberger Allee in Richtung 
Haus am Müllestumpe deutlich aufgehellt worden. 

Der Sparkasse KölnBonn verdankt der OA die Über-
nahme der Kosten für eine Vereins- und Vermögens-
haftpflichtversicherung, so dass die Mitglieder in 
ihren Aktivitäten für den OA besser geschützt sind. 
Für die Großveranstaltungen „Mai-Ansingen“ und 
Martinszug, die sich ja enormer Beliebtheit erfreu-
en, benötigen die Vereine dringend die Mithilfe der 
Bürgerinnen und Bürger. Wenn jemand die ehrenvol-
le Rolle des St. Martin übernehmen will und kann, 
möge sie oder er den OA ansprechen. Das städtische 
Spiel- und Begegnungsfest für Kinder profitiert eben-
falls vom Engagement der Bürgerinnen und Bürger.

In der Stadtteilzeitung „Dat Blättche“ erfahren alle 
Auerbergerinnen und Auerberger (5.000 Exem-
plare) dank der Inserenten kostenlos dreimal im 
Jahr, was hier geschieht. „Dat Blättche“ erscheint 
in enger Zusammenarbeit mit dem Ortsausschuss  
Graurheindorf (1.800 Exemplare). 

Stark besuchte Bürgerversammlung in Auerberg

www.gilgens.de

Gilgen’s�Bäckerei�&�Konditorei

-�Bonn�-�Auerberg,�Café

-�Bonn�-�Dransdorf,

-�Bonn�-�Endenich,�im�Edeka�Markt,

-�Bonn�-�Kessenich,�im�Rewe�Markt,

Kölnstr.�419

Justus-von-Liebig-Str.�31

Karlstr.�33

Pützstraße�25�-�27

IEK Auerberg im Internet
Der lange erwartete Abschlussbericht zum Inte-
grierten Entwicklungskonzept für Auerberg (IEK)
ist veröffentlicht und kann im Internet abgerufen  
werden:
http: / /www2.bonn.de/bo_r is /daten/o /pd-
f/18/1811628ED2.pdf
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Quartiersmanagement Auerberg mit Logo und Büro vor Ort

„Auerberg entdecken“ lautet das Motto des Quar-
tiersmanagements und soll alle dazu anspornen, ei-
nen neuen Blick auf den Ortsteil zu werfen. In Verbin-
dung mit dem Logo soll es das Quartiermanagement 
Auerberg in der Außendarstellung ergänzen. 

Am 30. Mai wurde zudem das Quartiersbüro in der 
Pariser Straße feierlich eröffnet, seitdem ist das 
Quartiersmanagement auch direkt und ohne Termin-
absprache montags, mittwochs und freitags im Auer-
berg erreichbar. Dort nimmt das Team (Martin Eder, 
Regina Hermanns, Ali Şirin ) gerne Hinweise und An-
regungen entgegen, wie die Nachbarschaften leben-
diger und der Stadtteil noch besser gemacht werden 
können. Plakate im Schaufenster, Flyer, Broschüren 
und eine Nachbarschaftsbörse informieren über ak-
tuelle Angebote von und für die Bewohnerschaft. 
Und auch Projektvorschläge zur Förderung aus dem 
Quartiersfonds sind jederzeit herzlich willkommen! 
Kommen Sie gerne vorbei! 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag je-
weils von 10 bis 18 Uhr.

Anschrift Quartiersmanagement Auerberg: 
Pariser Str. 55, 
53117 Bonn, Telefon: 36038448
E-Mail: info@qm-auerberg.de
Das Quartiersmanagement Auerberg ist auch auf  
nebenan.de vertreten.

Martin Eder

Malmanufaktur
BONN

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!

IHR MALER-MEISTERBETRIEB DER SKM-AUFBRUCH GGMBH

WWW.MALMANUFAKTUR-BONN.DE

0228/98511-50 Kölnstraße 367 | 53117 Bonn

Am 22.06. fand bei bestem Wetter das traditionelle 
ökumenische Gebet am Auerberger Heiligenhäus-
chen statt, das von Diakon Botermann und Pfarrerin 
Schuster geleitet wurde. 

Gert-Michael Schwaegermann, OA Auerberg
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In dem vielfältigen Pro-
gramm waren auch die Er-
wachsenen bedacht – sie 
konnten ihr Wissen über Au-
erberg in einem Quiz testen, 
sich beim Bücherflohmarkt 
mit neuem Lesestoff versor-
gen und musikalischen Ge-
nüssen der Trommelgruppe 
lauschen. Wir freuen uns 
sehr, dass unsere Integrier-
te Stadtteilbibliothek ein Ort 
der Begegnung ist. Ganz 

herzlich möchten wir uns bei den vielen Menschen, 
die zum Gelingen unseres Festes beigetragen haben 
und sich für ein lebendiges Auerberg engagieren, be-
danken. 
Karin Storm, Integrierte Stadtteilbibliothek Auerberg, Ca-

rolin Stengel-Küppers und Ulrike Blumenreich,  
Förderverein der Stadtteilbücherei Rheindorf Auerberg 

e.V. 

Sommerfest in der Integrierten Stadtteilbibliothek

Zum zweijährigen Geburts-
tag unserer Stadtteilbiblio-
thek in Auerberg fand am 
23.6.2018 unser Sommer-
fest statt – mit großer Reso-
nanz: 400 Menschen aller 
Altersstufen waren dabei. 
In diesem Jahr standen un-
ser Fest und der seit Febru-
ar laufende Malwettbewerb 
unter dem Motto „Olchis“. 
Wie beliebt diese Kinder-
buchfiguren auch in unse-
ren Stadtteilen sind, haben bereits die mehr als 300 
Bilder gezeigt, die die Kinder sehr phantasievoll ge-
staltet haben. Und so gab es neben zahlreichen Ak-
tionen auf dem Sommerfest rund um die Olchis mit 
Rallye, Müllangeln, Basteln und einer Fluchmaschi-
ne natürlich auch die verdiente Preisverleihung des 
Malwettbewerbs. 

Eine Frage, die sicherlich nicht 
leicht zu beantworten ist und 
keinesfalls provokativ gemeint 
ist. In den nunmehr 23 Jahren 
seines Bestehens erfüllte unser 
Club viele Träume und Wünsche 
für Kindertollitäten, Tollitäten und 
Tanzkinder. Er hat den Veedels-
zoch auf die Beine gestellt und 
einen Geisterzug ins Leben ge-

rufen (dieser spezielle Graurheindorfer Umzug am 
Vorabend des Veedelszoch diente dazu, die „bösen“ 
Wettergeister am folgenden Tag zu vertreiben). Nicht 
zu vergessen die rheinische Mundart-Messe und die 
Tollitätenempfänge, für die viele befreundete Prin-
zenpaare in unser Graurheindorf kamen und mit uns 
feierten.

Für manche vielleicht ein Traum, wäre es für viele 
sicher ein Alptraum, wenn unser KCR nicht weiter-
bestehen würde. Ein Alptraum, der nicht in Erfüllung 
gehen soll und darf.

Daher rufen wir alle Mitglieder und Freunde auf, den 
KCR weiterhin zu unterstützen. Packt mit an! Lasst 
uns gemeinsam den Traum von einem Graurheindor-
fer Karneval von und mit dem KC „Rhingdorfer Junge 
un Mädche“ e.V. am Leben erhalten. Das Ziel des 
Vorstandes ist es, den Bestand des Clubs zu sichern 

und ihm zu altem Glanz zu verhelfen.
Wir freuen uns über jede Unterstützung und über 
jeden Unterstützer. Gemeinsam für das Brauchtum 
in Graurheindorf. Denn „Ons Dorf, ons Heimat es 
Rhingdorf“!

Marcel Basten, 1. Rheindorfer Karnevals-Clubs 
„Rhingdorfer Junge un Mädche“ e.V.

Termine:
Sessionseröffnung: 11.11.2018, 11:11 Uhr
Gaststätte Schatulle, Römerstraße 146, 53117 Bonn

Weihnachtsbrunch, 16.12.2018, 11:00 Uhr
Pfarrheim St. Margareta, Margarethenplatz 1, 53117 
Bonn

Die Zukunft des KC „Rhingdorfer Junge un Mädche“ 
Traum oder Alptraum?
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Neues vom WSV Blau-Weiss Bonn 1930 e.V.
Erfolgreiche Wochen für Ole Schwarz
Am Fronleichnams-Wochenende fanden die Welt-
meisterschaften im Wildwasserrennsport im Muo-
tathal (Schweiz) statt. Im 
Zweier-Canadier (CII) ließ 
Ole mit seinem Partner Ja-
nosch Sülzer aufhorchen: 
Sie holten sich den 6. Platz 
im Classic-Rennen und den 
8. Platz in der Leistungs-
klasse.
Eine Woche später fanden 
die Deutschen Meister-
schaften im SUP auf der 
Xantener Südsee statt. Im 200-Meter-Sprint erreich-
te Ole den 3. Platz, konnte sich im 400-Meter-Kurs-
rennen auf den 2. Platz verbessern und holte sich 
auch auf der 16-Kilometer-Langstrecke nach einem 
spannenden Schlussspurt mit seinem Dauerrivalen 
Normen Weber den 2. Platz.

Nach dem Stiftungsfest ist vor dem Stiftungsfest und 
deshalb ist es bald wieder soweit: Der Blau-Weiß lädt 
für Sonntag, 26. August 2018, zum 88. Stiftungsfest 
samt legendärem Elefantenrennen ein. 

Das Fest mit Kaffee und Kuchen, Kinderprogramm, 
Kanu-Demonstration und vielem mehr beginnt um 
12 Uhr. Das Elefantenrennen startet um 13 Uhr. 

Der Blau-Weiß hofft wie im-
mer auf viele wagemutige 
und originell kostümierte 
Paddler anderer Vereine, 
Institutionen und aus der 
Nachbarschaft. Die acht-
köpfigen Teams können 
sich bis zum 17. August per 
E-Mail an info@bwb-kanu.
de anmelden. Am darauf-
folgenden Montag, dem 27. 

August, können Klein und Groß ab 17 Uhr auf dem 
Vereinsparkplatz bei Kinderdisko, Musik, Gebrann-
tem, Gezapftem und Gegrilltem tüchtig feiern.

Blau-Weiß freut sich über Nachwuchs
Willkommen sind Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche, die sich für den Ka-
nu-Sport und für das Stand-up-Paddling 
interessieren. Blau-Weiß bietet ihnen 

einen sicheren und professionellen Start in diese 
Sportarten – bis zu den Herbstferien noch auf dem 
Rhein, danach im Frankenbad. Nähere Informatio-
nen gibt Olaf Schwarz: 0228-39 05 99 77.

Olaf Schwarz/Silke Meny, BWB Bonn

Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de
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Rheindorfer Karnevalsfreunde e.V. 
Wir, die „Rheindorfer Kar-
nevalsfreunde e.V.“, sind 
der jüngste Karnevalsver-
ein in Bonn-Graurheindorf 
und möchten die karneva-
listische Brauchtumspfle-
ge für Groß und Klein in 
unserer Dorfgemeinschaft 
erhalten.

Wir treffen uns ganzjährig in regelmäßigen Abstän-
den am frühen Abend zum „Süffele und Müffele“ in 
einer lockeren und ungezwungenen Runde zwecks 
Gedankenaustauschs und Terminabsprachen für 
Veranstaltungen.

Wir sind bei verschiedenen Aktionen der Dorfge-
meinschaft wie z.B. dem Bachfest aktiv dabei. Dies- 
und jenseits des Rheins unterhalten wir verschiede-
ne Kontakte zu befreundeten Vereinen.

Zum Beginn einer jeden Session wollen wir ein eige-
nes Vereinsheft mit Geschichten, Anekdoten und Bil-
dern aus unserem Dorf- und Vereinsleben erstellen.
Da wir ein neuer Verein sind, haben wir keine Vor-
behalte, was Mitglieder, Aktionen, Feiern und Feste 
betrifft. Wir sind offen für alles und jeden, solange 
es nicht unserer Vereinssatzung widerspricht. Wir 
haben einen ordentlich gewählten Vorstand, welcher 
die Mitglieder in regelmäßigen Abständen über alles 
Neue und Wissenswerte informiert. Die Mitgliedsbei-
träge sind moderat und der Verein hat dank Sponso-
ren und Gönnern ein solides finanzielles Fundament, 
welches wir vorausschauend erhalten und verwalten. 

Weiteren Sponsoren und Werbekunden stehen wir 
offen und unverbraucht zur Verfügung. Wenn ihr In-
teresse an geselligem Vereinsleben im Dorf habt und 
euch bei uns einbringen möchtet, dann meldet euch 
einfach bei uns.
 
Zu erreichen sind wir wie folgt:
Telefonisch: 1. Vorsitzender, Peter Krüppel,
0228-653250 oder 0171-1455545
Per E-Mail: Geschäftsführer, Peter Doland
PD.BONN@t-online.de

Der Vorstand der Rheindorfer Karnevalsfreunde e.V.

Männer-Gesang-Verein 1872-Cäcilia 
Bonn-Graurheindorf

Familientour 2018
Als Herbert Freitag beim Neujahrsempfang in der 
Rheindorfer Kajüte den anwesenden Mitgliedern mit-
teilte, dass er für dieses Jahr den Familienausflug 
nach Köln ins Hänneschen-Theater planen würde, 
waren sofort alle begeistert. Und in der Tat meldeten 
sich 70 Personen für diese Fahrt an. Dort wurde das 
Theaterstück „Dä Zwirjekünning“ (Der Zwergen-Kö-
nig) aufgeführt. Pünktlich zur Aufführung waren wir 
dort und nahmen unsere reservierten Plätze ein. 
Margot Klein hatte zuvor die Theaterleitung über den 
Besuch unseres Vereins unterrichtet und so wurden 
wir während der Aufführung mehrfach erwähnt. In 
der Pause sang unser Chor zur Unterhaltung der 
Besucher das Kölsch Lied (Kölsch kann me net nur 
schwade).

Nach der Aufführung kehrten wir ins Lokal „Bierhaus 
Päffgen“ in d´r Salzgass ein. Bei leckerem Kölsch 
und deftigem Essen klang der Tag fröhlich aus. Der 
Bus brachte uns am späten Abend wieder sicher 
nach Hause.

Auch Auftritte des Chores sind natürlich in den nächs-
ten Wochen wieder geplant. U.a. sang der Chor am 
01. Mai beim Maiansingen der Junggesellen und am 
17. Juni beim Rheindorfer Pfarrfest. 
Konstantin Hennes, Männer-Gesang-Verein 1872-Cäcilia 

Bonn-Graurheindorf
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Seit fast 30 Jahren Ihr  
sympathischer Familienbetrieb  
im Bonner Norden.

Wir arbeiten für Ihr Wohlgefühl  
mit Liebe zum Detail im Bereich:  

Sanitär, Heizung,  
erneuerbare Energien,  
Sanierungen,  
Wartung & Service.

An der Margarethenkirche 43   53117 Bonn   Tel. 0228 - 6 89 99 10   www.sanitaer-mahlberg.de
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Das traditionelle „Maifest“ in Auerberg lebt!
„Und ziiiiieh!“, riefen mehrere hundert Besucherinnen 
und Besucher am 30. April 2018, als gegen 17.30 Uhr 
eine etwa 16 m hohe, stattliche und von der Siedler-
gemeinschaft mit bunten Bändern geschmückte Bir-
ke vor der Bernhardkirche aufgestellt wurde. 

Zum ersten Mal war die Männerreih unter ihrem 
neuen Vorsitzenden Markus Lüders als Veranstal-
terin allein für das traditionelle Maifest verantwort-
lich. Dabei wurde sie tatkräftig von der Siedlerge-
meinschaft Auerberg, der Schützenbruderschaft und 
vom Ortsausschuss Auerberg unterstützt. „Das war 
auch notwendig, denn alleine ist das Maifest nicht 
zu stemmen“, sagte dankbar Markus Lüders. „Schon 
die Vorbereitung bedeutet viel Arbeit: Erlaubnis zur 
Durchführung, Schankerlaubnis, Straßensperrung, 
GEMA-Genehmigung, Plakatierung, Baum aussu-
chen, LKW für den Baumtransport bestellen und so 
weiter.“ 

Am 28. April verlud ein Team aus 16 Männern im Kot-
tenforst eine bereits gefällte Birke auf den Transpor-
ter, der den Baum nach Auerberg brachte. Zwei Tage 
später wurden eine Bühne, zwei Bierwagen, mehrere 
Zelte mit Festzeltgarnituren, sowie Buden für Soft-
getränke, Cocktailgetränke und Getränkekasse auf 
dem „Festplatz“ in der Flensburger Straße aufgebaut. 

Trotz des immer stärker aufkommenden Windes wur-

den die Buden pünktlich um 16 Uhr geöffnet. Die Da-
men der Siedlergemeinschaft verkauften selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee, währenddessen wurden 
die kleinen Festgäste mit einer „Bimmelbahn“ durch 
die Auerberger Straßen gefahren. Im Beisein lokaler 
Prominenz von Kirche, Politik und Vereinen wurde 
um 17.30 Uhr mit „professioneller“ Unterstützung des 
Graurheindorfer Junggesellenvereins der Maibaum 
aufgestellt und damit das traditionelle Maifest 2018 
offiziell eröffnet. Vor der Bühne präsentierten die 
Städt. Kindergärten „An der Rheindorfer Burg“ und 
„Auerburg“ sowie der Kath. Kindergarten „St. Bern-
hard“, Klassen der Bernhardschule und der Hedwig-
schule sowie die beliebte Tanzgruppe „Auerberger 
Sterne“ ihre für dieses Fest einstudierten Tänze und 
Mailieder. Die Band „Herzschlag“ sorgte dann mit 
Live-Musik bis Mitternacht für gute Laune.

„In diesem Jahr sind wir nicht ganz auf unsere Kos-
ten gekommen. Der Besuch war zwar sehr erfreulich, 
aber wegen des regnerischen Wetters sind die Gäste 
nicht so lange geblieben“, resümierte Markus Lüders 
nach Ablauf des Festes. „Zusätzliche Kosten wie der 
Baumtransport oder die durch den Sturm zerstörten 
Zeltüberdachungen verursachten leider ein Minus. 
Trotzdem reicht unsere Rücklage auf dem Maifest-
konto noch aus, um auch im kommenden Jahr das 
Maifest durchführen zu können“, so Markus Lüders. 
„Vor allem im Namen der Auerberger Bürgerinnen 
und Bürger danke ich denen, die alle ehrenamtlich 
bei Planung, Durchführung sowie bei Auf- und Abbau 
geholfen haben. Über diese enorme Unterstützung 
habe ich mich sehr gefreut und insofern sind wir als 
Veranstalter mit dem Verlauf des Festes durchaus 
zufrieden“. 

Als kleine „Belohnung“ machten sich im Anschluss 
an den Abbau die Mitglieder der Männerreih mit Kärr-
chen und einem 10-l-Fässchen auf zum traditionellen 
„Maiwandern“. Und weil nach dem Fest vor dem Fest 
ist, beginnt gleich anschließend die Vorbereitung für 
das im September stattfindende 70-jährige Beste-
hen der „Männerreih Auerberg“ im Zeughaus in der  
Budapester Straße.

Martin Riedel, OA Auerberg

Stammtisch Graurheindorf
Stets am 3. Freitag im Monat ab 19 Uhr veranstaltet der  
OA Graurheindorf für alle Interessierten einen 
Stammtisch in der Kajüte Iberica. 
Termine 2018: 
20.07. / 17.08. / 21.09. / 19.10. / 16.11. / 21.12.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf
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baut.  Seit 40 Jahren ist 
Kelz Mitglied der Auerberger 
Schützenbruderschaft, die 
er auch im Ortsausschuss 
vertritt. 

Das Ehrenmal an der Bern-
hardkirche wurde 2001 zum 
Gedenken an die durch den 
2. Weltkrieg und Kriegsein-
wirkungen umgekommenen 
Auerberger Bürgerinnen 
und Bürger eingeweiht. Immer am ersten Sonntag 
im November, in diesem Jahr am 4. November, fin-
det um 15.00 Uhr am Ehrenmal eine ökumenische 
Kerzenandacht statt. Die Besucher werden gebeten, 
eine Grabkerze mitzubringen. 

Der Ortsausschuss dankt Peter Kelz für seinen eh-
renamtlichen Einsatz in unserem Ortsteil.

Joachim Rott, OA Auerberg

Pfadfinderzeltlager zu Pfingsten
Ein gemeines verlängertes Wochenende verbrach-
ten die Auerberger Pfadfinderinnen von der Gruppe 
„Hag Rheintöchter“ aus dem Deutschen Pfadfinder-
bund (DPB) auf Einladung zusammen mit Pfadfinde-
rinnen und Pfadfindern des Verbandes christlicher 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen (VCP) auf dem Ju-
gendzeltplatz Aachen. Anlass war das siebzigjährige 
Bestehen christlicher Pfadfinderarbeit in Aachen.

Bei zumeist strahlendem Sonnenschein hatte man 
viel Spaß bei gemeinsamen Geländespielen und 
Lagerolympiaden. Natürlich durfte auch der Ge-
sang am Lagerfeuer und – nicht nur für die jünge-
ren Teilnehmer – Marshmallowgrillen und Stockbrot 
nicht fehlen. Zum eigentlichen Festakt am Sonntag 
kamen dann noch zahlreiche Tagesbesucher hinzu, 

um die Geburtstagsfeier, welche vom Stamm Minas 
Anor aus Aachen ausgerichtet wurde, gemeinsam 
zu begehen. Eine rundum gelungenes Zeltlager und 
die beste Gelegenheit, die Freundschaft unter allen 
Pfadfindern, egal aus welcher Organisation, selbst 
zu erleben.

Als nächstes steht für die Auerberger Pfadfinde-
rinnen die knapp dreiwöchige Wanderfahrt nach 
Korsika während der Sommerferien an. Kinder 
und Jugendliche ab 7 Jahren, die sich für die  
Pfadfinderinnen interessieren, oder deren Eltern 
können sich unter www.bonner-pfadfinder.de (Mäd-
chengruppe) näher informieren. 

Die Jungengruppe des Deutschen Pfadfinderbundes 
aus Bonn, Jungenschaft Volundr, war über Pfingsten 
selbstverständlich auch nicht untätig und verlebte die 
Tage bei Detmold zusammen mit über 200 weiteren 
Pfadfindern aus dem Rheinland in einem gemein-
samen Zeltlager. Die Sommergroßfahrt der Jungen-
schaft führt nach Schweden. Die Jungengruppe fin-
det man im Internet unter www.volundr.de.
Die wöchentlichen Gruppenstunden der Pfadfinder-
innen und Pfadfinder finden im historischen „Mühlen-
stumpf“ an der Rheindorfer Burg 9 statt. Unterhal-
ten und instandgesetzt wird das denkmalgeschützte 
Gebäude vom Förderverein Bonner Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder e.V. 
Internet: www.mühlenstumpf.de

Almut Heimbach

Gestaltet, gebaut, aufge-
stellt und gestiftet von Pe-
ter Kelz, St. Sebastianus  
S c h ü t z e n b r u d e r s c h a f t 
Bonn-Auerberg.

Wie kam es zu dieser Initia-
tive? Dazu Peter Kelz: „Wie 
wir bei der Kranzniederle-
gung anlässlich unseres 
Patronatsfestes im Januar 
feststellen mussten, war der 

Holzständer zusammengebrochen. Zunächst konnte 
ich ihn noch mit Draht stabilisieren. Aber bald war 
mir klar: Ich gestalte, baue und stifte einen neuen 
Ständer, und zwar in metallener Ausführung. Denn 
das Gestalten von Dingen aus Metall ist für mich eine 
wichtige Freizeitbeschäftigung.“

Seit 1965 wohnt Peter Kelz in Auerberg. Hier hat 
sein Vater 1965 das Haus in der Tilsiter Straße ge-

Neuer Kranzständer am Ehrenmal
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WOHNEN MIT SERVICE FÜR SENIOREN
In einem Teil des Redemptoristen-Klosters in Bonn-Auerberg 

bieten wir Wohnungen des Betreuten Wohnens an. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 

( 02 01 / 125 76 73

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE
Individuelle Betreuung und ganzheitliche 
Pflege in vertrauter Umgebung.

Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an: ( 02 28 / 62 06 - 0

ADOLPHI-STIFTUNG
Der Evangelischen Kirche, Essen

Vollstationäre Pflege

Kurzzeitpflege

Verhinderungspflege

BONN-JOSEFSHÖHE
Senioreneinrichtungen gGmbH
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Rheindorfer Kessel: Der Kunstrasen ist fertig

Lange hatte der TV Rheindorf auf diesen Tag ge-
wartet – sehr lange. Nun ist es endlich perfekt. Der 
Rheindorfer Kessel erstrahlt in sattem Grün. Alle 
Rheindorfer und Auerberger können sich darüber 
freuen. Der Rheindorfer Kessel – ein echtes High-
light im Bonner Norden.

Anfang April wurde der Kunstrasen vom Sportamt 
der Stadt Bonn nach siebenmonatiger Bauzeit frei-
gegeben. Der TV Rheindorf ist dankbar, dass Politik 
und Verwaltung diese wichtige Infrastrukturmaßnah-
me schließlich durchgesetzt haben.

Der TV Rheindorf verzeichnet einen regen Zulauf. Mit 
inzwischen 15 Jugend-Mannschaften unterstreicht 
der Verein sein Engagement für Kinder und Jugend-
liche in Rheindorf und Auerberg. Da der Zulauf weiter 
anhält, freut sich der Verein über zusätzliche Unter-
stützung - auf und neben dem Platz.

Und noch einen Erfolg hat der Verein zu vermelden. 
Die 1. Herren-Mannschaft konnte den direkten Auf-
stieg in die Kreisliga B schaffen! Zwei weitere Her-
ren-Mannschaften und eine Damen-Mannschaft 
spielen ebenfalls um Punkte. Jeden Sonntag ist 
Spieltag der Senioren, zu dem alle Rheindorfer und 
Auerberger herzlich eingeladen sind.

Samstags ab 11 Uhr ist Spieltag der Kinder- und 
Jugendmannschaften. Auch dann füllt sich der 
Rheindorfer Kessel zunehmend und der Verein freut 
sich, wenn die Kinder und Jugendlichen eine breite 
Unterstützung aus dem Dorf erfahren. Für das leibli-
che Wohl ist an den Spieltagen bestens gesorgt. 

Alle Infos zum Verein gibt es auch im Internet un-
ter www.tvrheindorf.de oder per E-Mail unter  
info@tvrheindorf.de. Eltern interessierter Kinder kön-
nen sich jederzeit gerne per E-Mail an den Verein 
wenden und die aktuellen Trainingszeiten erfragen.

Joachim Klaßen, TV Rheindorf
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Unser Dorf soll schöner werden: Wir packen’s an!
Wir alle freuen uns täglich über unser schönes Grau-
rheindorf: viel Grün, ein toller Rheinblick, Ruhe - was 
wollen wir mehr. Doch leider wird die Freude hier und 
da getrübt. Die Vorzüge dieser Gegend ziehen na-
türlich auch viele Besucher an, die leider auch viel 
Müll am Rhein oder in den Landschaftsschutzgebie-
ten hinterlassen. Gerade rund um den Fährpavillon, 
auf und neben dem Weg entlang des Rheins und 
am Rande des Landschaftsschutzgebietes „Auf dem 
Klosteracker“ liegt nach den Wochenenden viel Müll. 
Regelmäßig entstehen sogar wilde Müllkippen. Vie-
le Einwohner beklagen dies und daher hat sich der 
Ortsausschuss Graurheindorf dieses Problems an-
genommen. 

In einem ersten Schritt hat der OA im vergangenen 
Jahr zusammen mit engagierten Bürgern eine wilde 
Müllkippe im Landschaftsschutzgebiet ‚Lausacker’ 
beseitigt. Weiterhin fand im März dieses Jahres eine 
Begehung mit dem städtischen Entsorgungsbetrieb 
BonnOrange im Bereich um die Mondorfer Fähre 
statt. Dabei wurden die Zuständigkeiten für die Rei-
nigung in diesem Gebiet geklärt. Für die Reinhaltung 
dieses kleinen Fleckchens Erde sind tatsächlich 
nicht weniger als fünf Institutionen zuständig! Da ist 
es wenig verwunderlich, dass es mit der Sauberkeit 
an der Mondorfer Fähre nicht so recht klappen will. 

- Für die Mülleimer an der Bushaltestelle und am 
  Milchgasserweg ist BonnOrange zuständig.
- Der Fußweg und die Mülleimer am Rhein werden 
  im Sommer täglich von der Firma Garex gereinigt.
- Für das Ufer ist das Wasserstraßen- und Schiff-
  fahrtsamt zuständig.
- Ein Grundstück gehört dem Liegenschaftsamt Bonn 
  und muss von diesem gereinigt werden.
- Die Wiesen und der Parkplatz am Fährpavillon 
  werden regelmäßig vom Betreiber des dortigen 
  Cafés gereinigt.

BonnOrange hat in der Zwischenzeit drei zusätzliche 
Mülleimer aufgestellt und die Fläche des Liegen-
schaftsamts wurde im Frühjahr gereinigt. Dank des 
Engagements unseres Wassersportvereins BWB, 
der sich federführend an der alljährlichen Reini-
gungsaktion ‚Bonn Picobello’ beteiligte und dem sich 
zahlreiche Bürger anschlossen, konnten viele Ecken 
in Graurheindorf im Frühjahr vom Müll befreit wer-
den.

Parallel zu den Maßnahmen steht der Ortsausschuss 
Graurheindorf in Kontakt mit der für die Landschafts-
schutzgebiete zuständigen Behörde bei der Stadt 
Bonn. Wir zeigen Missstände an, fordern zum Han-
deln auf und lassen uns über den aktuellen Sach-
stand informieren. Wir bleiben dran und werden wei-
ter berichten.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Aktion gegen Vermüllung im Landschaftsschutzgebiet
Schon seit langem 
haben sich Anwohner, 
Gartenbesitzer und 
auch Besucher über 
die wilden Müllkippen 
im Graurheindorfer 
Landschaftsschutz-
gebiet geärgert. Ein-
gaben an die Stadt 
gegen diesen geset-
zeswidrigen Zustand 
hatten bislang wenig 
Erfolg. 

Das hat die Vorsitzenden unserer beiden Ortsaus-
schüsse, Holger Marx (Graurheindorf) und Gert-Mi-
chael Schwaegermann (Auerberg), auf den Plan ge-
rufen: Am 19. Mai 2018 wurde ein Banner gegen das 
wilde Müllentsorgen am Gartenzaun Ecke Buschdor-
fer Kirchweg / An der Margaretenkirche angebracht 
(s. Bild). Ein nicht zu übersehendes Zeichen gegen 
die Verschandelung unseres Landschaftsschutzge-

bietes. Die weitere 
Entwicklung wird ge-
nau zu beobachten 
sein! 

Allen an dieser Bür-
geraktion aktiv Be-
teiligten sei herzlich 
gedankt: Matthias Ha-
bel für die Erstellung 
dieses Banners, das 
mit seinen Grundfar-
ben harmonisch zu 
der Landschaft passt. 

Vor allem ist Mücahit Senn zu danken. Mit seinem 
Einverständnis, das Banner am Zaun seines Garten-
grundstücks anzubringen, hat er diese deutlich sicht-
bare (und hoffentlich auch wirksame) Aktion gegen 
die wilde Müllkippe in Graurheindorf erst möglich ge-
macht.

Joachim Rott, OA Auerberg
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Abschluss der Hochwasserschutz-Planungen verzögert sich
„...Das für den Hochwasserschutz in Graurheindorf 
zuständige Tiefbauamt hat die Planungen in Bezug 
auf die Verlegung des Bachs nunmehr weitestge-
hend abgeschlossen und die Präsentation der Er-
gebnisse in Form einer Informationsveranstaltung für 
die Graurheindorfer steht bevor…“

Kommt Ihnen bekannt vor? Richtig! In der letzten 
Ausgabe des „Blättche“ wurde diese Ankündigung 
veröffentlicht. Zustande gekommen ist die Veranstal-
tung freilich noch nicht. Auf Nachfrage gab die Stadt-
verwaltung in der Zwischenzeit an, dass es nun doch 
voraussichtlich erst gegen Ende des Jahres soweit 
sein wird.

Die Zeit möchte der OA Graurheindorf nicht unge-
nutzt verstreichen lassen. Auf Betreiben des vom 
OA eingesetzten Arbeitskreises für Ortsteilentwick-
lung (AKO) hat zu diesem Thema am 11. Mai vorab 
eine Begehung stattgefunden. Matthias Franke ist 
seit vielen Jahren für die Stadtverwaltung mit dem 
Hochwasserschutz für Graurheindorf beschäftigt. Er 
konnte dafür gewonnen werden, den Vertretern der 
Ortsausschüsse Auerberg und Graurheindorf vor Ort 
die Details der geplanten Bachverlegung und der 
Umsetzung des Hochwasserschutzes zu erläutern.

Die Begehung startete gegen 18:00 am Bootshaus 
des BWB, folgte zunächst dem aktuellen, dann dem 
geplanten Bach- und Straßenverlauf bis zur geplan-
ten Mündung in den Rhein. Entlang des Rheins ging 
es schließlich zurück zum Ausgangspunkt.

Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an Herrn Fran-
ke, der den Teilnehmern geduldig Rede und Antwort 
stand.

Der AKO hat gut aufgepasst und möchte nun seiner-
seits Interessierten die Gelegenheit geben, sich im 
Rahmen einer ca. 2 Stunden dauernden geführten 
Wanderung ein Bild vom Stand der Planungen zu 
machen. Termin: 19.10.2018, 17 Uhr.

Bei Interesse bittet der AKO um eine E-Mail an 
ako@bonn-graurheindorf.de

Michael Göth, AKO Graurheindorf

Begeistern  
ist einfach.

Unser Engagement für Kultur. 
Musik, Film, Theater, Tanz, Literatur oder die Vielfalt der Museen: 
Ein breites kulturelles Angebot macht unsere Region lebendig. 
Daher unterstützen wir kulturelle Großveranstaltungen, aber auch 
die vielen kleinen Bühnen und Initiativen in Köln und Bonn. Mit 
jährlich über 500 geförderten Projekten sind wir einer der größten 
Kulturförderer in der Region.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Kultur Konzert_4c_A5_210x148-RZ.indd   1 21.11.16   18:08



 Sommer 2018 15

„Neues“ vom Gemeindeausschuss St. Margareta
Flohmarkt „Rund ums Kind“
Sa, 15. September 2018, 10.30 – 13.30 Uhr
Verkauft werden Kinderbekleidung und Spielsachen 
jeglicher Art – eben alles „Rund ums Kind“. Interes-
senten können sich gerne melden unter: 
flohmarkt.margareta@gmail.com

Familiennachmittag im Pfarrgarten
So, 23. September 2018, 15.30 – 17.30 Uhr
Bei trockenem Wetter laden wir herzlich zu einem 
Familiennachmittag im Pfarrgarten ein. Bei Spielen, 
Stockbrot, Picknick … können Erwachsene und Kin-
der ein paar schöne Stunden verbringen. (Bei Regen 
weichen wir ins Pfarrheim aus.)

Krippenengel aus St. Margareta 
von Lita Mertens, Sa, 06. Oktober 2018
Warum die Engel nur in der Weihnachtszeit sehen?! 
Vor und nach der Messe um 18.30 Uhr werden die 
Krippenengel in der Kirche ausgestellt sein. 
Im Rahmen einer Themenwoche vom 29.09. bis 
14.10.2018 werden in den 8 Kirchen unserer Ge-
meinde vielfältige Begegnungen mit Engeln stattfin-
den – in Gottesdienst, Musik, Bildern, Gesprächen, 
Lesungen… Alle Veranstaltungen werden noch in 
einem Programmheft zusammengefasst.

Martinsmesse mit anschl. Empfang im Pfarrheim 
So, 11. November 2018 
Herzlich eingeladen sind alle zur Familienmesse um 
9.30 Uhr mit St. Martin. Die Kinder sind eingeladen, 
ihre Laternen mitzubringen. Anschließend gibt es im 
Pfarrheim die Gelegenheit, mit St. Martin und unter-
einander ins Gespräch zu kommen.

Neue Mitglieder für den Gemeindeausschuss
Zu den Aufgaben des Gemeindeausschusses zäh-
len:
- Planung und Organisation von Festen und Feiern in 
  der Pfarrgemeinde
- Bindeglied Pfarrei – Pfarrgemeinderat 
- Kontakt zu den örtlichen Vereinen
- Bündeln und Weiterleiten der Termine (Pfarrfest 
  etc.) an das Pastoralbüro
Wir freuen uns über weiteres Interesse an der Mitar-
beit im Gemeindeausschuss oder auch über Anre-
gungen, Wünsche, Kritik … 

Kontakt: 
Anne Alfter, Keltenweg 17, 53117 Bonn, 
Tel. 92 63 76 44, E-Mail: anne.alfter@gmx.de

Begeistern  
ist einfach.

Unser Engagement für Kultur. 
Musik, Film, Theater, Tanz, Literatur oder die Vielfalt der Museen: 
Ein breites kulturelles Angebot macht unsere Region lebendig. 
Daher unterstützen wir kulturelle Großveranstaltungen, aber auch 
die vielen kleinen Bühnen und Initiativen in Köln und Bonn. Mit 
jährlich über 500 geförderten Projekten sind wir einer der größten 
Kulturförderer in der Region.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Kultur Konzert_4c_A5_210x148-RZ.indd   1 21.11.16   18:08
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Am 12.08.2018 lädt die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft ab 14:00 Uhr zum traditionellen Bürger-
königsschießen im Schützenhaus, Kölnstraße 584 
ein. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein!

Haus Müllestumpe sucht Ehrenamtliche
Das Haus Müllestumpe ist ein kleines, innovatives, 
mittelständisches Unternehmen. Das Besondere ist: 
In diesem Unternehmen geht es nicht darum, Gewin-
ne zu machen. Vielmehr ist das Ziel die Inklusion von 
Menschen mit und ohne Behinderung. Es geht dar-
um, Bedingungen zu schaffen, dass die Menschen 
mit Behinderung mitten in unserer Gesellschaft leben 
und arbeiten können. In diesem Sinne arbeiten wir 
seit ca. 20 Jahren, schon lange bevor es das Wort 
Inklusion überhaupt gab.

Unser Projekt steht auf den drei Säulen 
Arbeit - Kultur - Wohnen
 
Infos zu den Arbeitsbereichen: 
www.muellestumpe.de

Das Unternehmen beschäftigt ca. 30 tariflich bezahl-
te MitarbeiterInnen. Das Besondere ist: Die Leitung 
arbeitet ehrenamtlich und verdient nichts. Das sind 
ca. sieben Menschen, die sich hier meist seit 20 Jah-
ren engagieren und inzwischen überwiegend über 60 
Jahre alt sind. Diese Menschen suchen nun Verstär-
kung.

Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!

Dat Blättche_Baufi_ A5_210x148 druck_04.indd   1 13.03.18   11:07

Für die ehrenamtliche Arbeit suchen wir Menschen, 
die sich mit dem Ziel der Inklusion identifizieren. 

Sie können auch
- finanziellen Sachverstand haben
- organisieren wollen 
- kreativ unterwegs sein
- Menschen mit Behinderung unterstützen und be-
  gleiten z.B. beim Weg ins Kino oder zu Freunden
- das bestehende Unternehmen erhalten und innova-
  tiv weiterentwickeln wollen.

Wen das neugierig macht, der melde sich bitte bei

Volker Hoffmann
Vorsitzender des Vereins Haus am Müllestumpe
VHFmann@web.de
0228 390 3787
www.muellestumpe.de

Bürgerkönigsschießen
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Über das Leben in der WG Auerberg
Mein Name ist Mau-
rice Wencek und ich 
bin 20 Jahre jung. 
Ich wohne seit dem  
1. April 2016 in ei-
ner betreuten Wohn-
gruppe in Auerberg. 
Betreut wird die 
Wohngruppe durch 
Mitarbeiter des The-
rapiezentrums Bonn, 
eine Inklusionsma-

nagerin, gefördert durch die Aktion Mensch und den 
Pflegedienst des Roten Kreuzes. Außerdem habe 
ich sieben Mitbewohner. Wir haben alle ein eigenes 
Appartement, sodass wir uns zurückziehen können, 
wenn es uns mal zu viel wird. Das ist auch ganz wich-
tig, weil wenn man zusammen wohnt und auf einem 
Haufen sitzt, dann kann es schonmal zu der ein oder 
anderen Reiberei kommen. Natürlich gehen wir auch 
arbeiten, in den Werkstätten. Ich gehe nach Hersel 
in die Werkstatt. 

Wir haben auch immer eine Nachtwache, die acht 
Stunden bei uns arbeitet. Und jetzt erzähle ich  
Ihnen, was die so macht:

Also, die Nachtwache kommt erstmal um 22 Uhr in 
der WG an, macht dann die Übergabe mit den Be-
treuern und kommt dann anschließend zu uns in die 
Appartements, guckt ob alles in Ordnung ist. Natür-
lich brauchen einige Bewohner auch besondere Pfle-
ge, bei diesen Bewohnern ist es auch wichtig, dass 
man immer mal wieder nach ihnen schaut. Zum Bei-
spiel nach mir, weil ich nämlich Epileptiker bin und 
wenn ich einen Anfall bekommen sollte, was wir na-
türlich nicht hoffen, dann muss man umgehend han-
deln. Man muss auch den Notarzt rufen und das gan-

ze Pipapo. Am liebsten wärs mir manchmal, wenn ich 
diese Anfälle gar nicht gehabt hätte. Aber naja, so ist 
es nun mal. 

Jeder Bewohner von uns hat auch einen Freizeitas-
sistenten. Der Begriff bezieht sich darauf, dass die 
Assistenten in der Freizeit etwas mit uns unterneh-
men, aber ab und zu ist es so, dass die Betreuer bei 
größeren Ausflügen auch dabei sind, das ist schön. 
Wir haben auch eine Reinigungskraft vom Deutschen 
Roten Kreuz, die für uns die Appartements, den gro-
ßen Flur, das Wohnzimmer usw. säubert. 

Es ist sehr schön für mich hier in der WG, in Auer-
berg zu wohnen, weil man dann auch mal andere 
Leute kennen lernt. Außerdem ist man auch schnell 
draußen in der Natur und riecht mal die frische Luft.

Maurice Wencek

Die ambulant betreute WG in der Stockholmerstr. 3 
gehört zum Therapiezentrum Bonn:
Gemeinnützige Gesellschaft für ein Therapiezentrum mbH
Siegburger Str. 311
53229 Bonn
Tel.: 0 22 8 - 97 74 8-0
https://tzbonn.de/

Als Inklusionsbeauftragte betreut die Sozialpädago-
gin Jennifer Kollhammer die im April 2016 gegrün-
dete Auerberger WG. Bauherr und Vermieter des 
Hauses ist der Kreisverband des Deutschen Roten 
Kreuzes, der die große Wohnung barrierefrei und als 
WG mit acht kleinen Appartements mit eigenem Bad 
ausrichtete.

Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!

Dat Blättche_Baufi_ A5_210x148 druck_04.indd   1 13.03.18   11:07
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„Jetzt geht der Zirkus los!“
Dieses Lied sangen die Vorschulkinder des Kinder-
gartenverbundes Helsinkistr./Warschauer Str. zur 
Einstimmung in das Zirkusprojekt, das am Freitag, 
dem 22. Juni, in einer begeisternden Vorstellung sei-
nen Höhepunkt und Abschluss finden sollte.

Doch zunächst galt es zu üben. Eine Woche lang 
studierten die jungen Nachwuchs-Zirkusstars mit 
den Mitarbeiterinnen des „Kölner Kinderzirkus“ ein 
abwechslungsreiches Programm ein. Zugleich dufte 
man aber den neugierigen Familien noch nichts ver-
raten… bis dann der große Moment gekommen war. 

Zwar konnte die Vorführung nicht wie geplant unter 
freiem Himmel auf der Wiese stattfinden, sondern 
musste wegen der kühlen und windigen Witterung 
in die Turnhalle der Bernhardschule verlegt werden, 
doch das konnte die fröhliche Stimmung nicht trüben. 

Ein richtiges Zelt stand mitten in der Halle, und dann 
ging der Zirkus los: Es gab lustige und tollpatschige 
Clowns, geschickte Teller-Jongleure, Piraten-Artis-
ten, tanzende Gespenster, unerschrockene Fakire 
und bunte Paradiesvögel auf dem Seil zu bestaunen 
und natürlich auch bejubeln. Eltern und Großeltern, 
Geschwister und Freunde der „Schukis“ und nahezu 
alle Erzieherinnen und Erzieher der Auerburg waren 
im Publikum versammelt und freuten sich über die 
Begeisterung und den Fleiß, mit dem die künftigen 
Erstklässler ihre Kunststücke eingeübt hatten. Es 
gab viel Applaus und auch ein Wort des Dankes an 
die Bürgerstiftung der Stadt Bonn, die der Auerburg 
das Zirkusprojekt in diesem Jahr ermöglicht hat.

Im Anschluss an die Vorführung versammelten sich 
die Vorschulkinder mit ihren Erziehern und Familien 
auf dem Gelände der Auerburg und feierten dort den 
Abschied von der Kindergartenzeit. Alle durften eine 
kleine Schultüte mit nach Hause nehmen, zusätzlich 

aber auch die Erinnerung an eine spannende Woche, 
die mit ihrem wunderschönen Abschluss sicherlich 
noch lange anhalten wird - wenn in wenigen Wochen 
die Schule beginnt und ein ganz anderer „Zirkus“ los 
geht…

Damit auch die kommenden Kindergartenjahrgänge 
Spaß an der Bewegung haben und schon das Seil-
tanzen ein wenig üben können, finanziert der För-
derverein der Auerburg in diesem Jahr jeweils eine 
Slackline-Ausrüstung für jede der beiden Einrichtun-
gen. Außerdem gibt es ein Set mit Lautsprecher-Bo-
xen, damit auch bei künftigen Festen und natürlich 
auch im täglichen KiTa-Betrieb für beste Stimmung 
gesorgt werden kann. 

Mit den Einnahmen des alljährlichen Sommerfests, 
des Plätzchenverkaufs in der Adventszeit und den 
Beiträgen der Mitglieder ist es dem Förderverein 
möglich, die Auerburg mit Anschaffungen zugunsten 
ihrer Erziehungsarbeit zu unterstützen. 

Wenn auch Sie den Förderverein unterstützen möch-
ten, so wenden Sie sich an Matthias Habel, 
E-Mail: mdhabel@gmail.com

Diana Habel
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Auerberg Apotheke

Einfach wie nie:  

Jetzt über unsere Festnetz-Nummer
Medikamente mit WhatsApp 
vorbestellen und kostenlos 
liefern lassen

nach Auerberg und Graurheindorf
sowie Buschdorf, Tannenbusch und Hersel

Auerberg Apotheke
Inhaber: Kai Praefk e e.K.
Kölnstraße 480, 53117 Bonn
Telefon:  0228/55944-0

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 08:30 - 13:00 Uhr
info@auerberg-apotheke.de

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressions-
strümpfen
Gesundheitscheck:
   - Blutdruckmessungen
   - Blutzuckermessung

Mutt er & Kind:
   - Verleih von Medela 
      Milchpumpen
   - Verleih von Babywaagen 
Entsorgung von 
Altmedikamenten
Botendienst

Unser Leistungsspektrum:

Wir beraten Sie gerne auch auf Englisch, Polnisch und Russisch

Seit           Jahren 
Ihre Apotheke vor Ort


